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ALIS Informationsmanagement GmbH, Düsseldorf 

xSeries-Konzept mit Linux unterstützt Eingliederungsmaßnahmen�

�

Die�ALIS� Informationsmanagement�GmbH�wurde�1997�gegründet�und� ist�eine�100�

%ige� Tochtergesellschaft� der� AIR� LIQUIDE� Deutschland� GmbH.� ALIS� fungiert�

europaweit� als� IT-Dienstleister� innerhalb� des� Air� Liquide-Konzerns,� dem�

Weltmarktführer� für� technische� und�medizinische�Gase.�Darüber� hinaus� bietet� das�

Unternehmen� auch� Externen� ein� umfassendes� und� durchgängiges�

Leistungsspektrum� im� SAP� R/3-Basisgeschäft� und� den� damit� verbundenen�

Themenbereichen� wie� Netzwerke,� Sicherheitstechnologien� und�

Rechenzentrumsbetrieb.�

�

Im�Zuge�einer�größeren�Akquisition�der�Air�Liquide�im�Jahr�2004�stand�ALIS�vor�der�

Herausforderung,� in� Deutschland� zwei� ausgesprochen� unterschiedlich� strukturierte�

IT-Landschaften� zu� harmonisieren,�wobei� sich� hier� auch� die�Aufgabe� stellte,� zuvor�

outgesourcte� Bereiche� einzugliedern� und� in� das� Rechenzentrum� der� ALIS� zu�

integrieren.�Unterstützung�erhielt�der�Dienstleister�dabei�von�FRITZ�&�MACZIOL.�

�

Der� Kundenwunsch,� SAP� auf� Linux� zu� portieren,� veranlasste� das� Team� der�

Düsseldorfer�Geschäftsstelle� zu� einem�Konzept,� das� für� das� Produktivsystem�eine�

skalierbare� xSeries� x460,� für� Test,� Entwicklung� und�weitere� Dienste� die� Systeme�

x366�und�x346�mit�Anbindung�an�die�hochperformante�DS4800�vorsah.��

�

Bei� der� Entscheidung� zugunsten� der� vorgestellten� Lösung� spielten� für� ALIS� die�

Skalierbarkeit�des�Systems�sowie�das�gute�Preis-/Leistungsverhältnis�natürlich�eine�

wesentliche� Rolle.� Aber� nicht� nur.� Ebenso� wichtig� war� den� Verantwortlichen� die�

gemeinsame�Erarbeitung�des�Projekts�mit�FRITZ�&�MACZIOL�und�IBM�als�Partnern.�

Dass� FRITZ� &�MACZIOL� im� Gegensatz� zu� anderen� Anbietern� darüber� hinaus� den�

Linux-Support� ohne�Probleme�übernehmen�und� auch� die� Projektrealisierung� in� der�

vorgegebenen� Zeit� glaubwürdig� zusichern� konnte,� untermauerten� die� letztendliche�

Entscheidung.��

�

Und�die�Erfahrungen�der�ersten�Monate�des�Einsatzes�bestätigen�die�Richtigkeit�des�

Konzepts.�Die�überragende�Performance�hat�die�einstmaligen�Dialog-Antwortzeiten�

von� 900ms� auf� 350ms� reduziert,� die� Batchverarbeitung� konnte� um� den� Faktor� 4�

beschleunigt� werden.� Die� deutlich� gestiegene� Zufriedenheit� und� Akzeptanz� der�

Anwender�spiegeln�diese�Ergebnisse�wider.��

�

Für� die� IT-Verantwortlichen� stellt� die� seit� März� 2006� implementierte� Lösung� eine�

Referenzplattform�dar.�Weitere�Projekte�stehen�bereits�an,�ein�SAP�R/3-Upgrade�ist�

geplant�und�auch�für�künftige�Implementierungen�wollen�die�Düsseldorfer�in�Zukunft�

auf�IBM�setzen.�
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Kundennutzen�

Seit�1999�betreibt�die�ALIS� Informationsmanagement�GmbH�SAP�R/3�Systeme�auf�

Linux.�Auch�in�diesem�Projekt�hat�sich�der�Umstieg�von�Unix�auf�Linux�kostenmäßig�

deutlich�ausgewirkt.�Sowohl� im�Vergleich�zum�bisherigen�Dienstleister�als�auch�bei�

den�Wartungskosten�für�die�Hardware�konnten�Einsparungen�erzielt�werden.�
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